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Betriebssatzung 

der Gemeinde Langenberg 

für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung 

„Abwasserwerk Langenberg“ 

vom 27. Oktober 2011 

 
Aufgrund der §§ 7 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24.05.2011 (GV NRW S. 271) i.V.m. der Eigenbetriebsverordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen – EigVO – vom 16.11. 2004 (GV NRW S. 644, ber. 2005 S. 
15), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 17.12.2009 (GV NRW S. 963) 
hat der Rat der Gemeinde Langenberg am 20.10.2011 folgende Betriebssatzung be-
schlossen: 
 

§ 1 
Gegenstand des Eigenbetriebes 

 
(1) Die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Langenberg wird als eigenbetriebsähnliche 

Einrichtung gem. § 107 Abs. 2 GO wie ein Eigenbetrieb auf der Grundlage der gesetz-
lichen Vorschriften und der Bestimmungen dieser Betriebssatzung geführt. 

 
(2) Zweck des Eigenbetriebes ist die Beseitigung des auf dem Gebiet der Gemeinde Lan-

genberg anfallenden Schmutz- und Regenwassers sowie der Betrieb der dazu not-
wendigen Anlagen. 

 
§ 2 

Name des Eigenbetriebes 
 
Der Eigenbetrieb führt den Namen „Abwasserwerk Langenberg“. 
 

§ 3 
Leitung 

 
(1) Das Abwasserwerk Langenberg wird im Rahmen der Gesamtorganisation der Ge-

meinde Langenberg geführt. Die Hauptsatzung der Gemeinde Langenberg und die 
vom Rat beschlossene Zuständigkeitsordnung für den Rat und die Ausschüsse der 
Gemeinde Langenberg finden uneingeschränkte Anwendung. 

 
(2) Die Betriebsleitung gem. § 2 Eigenbetriebsverordnung obliegt der Bürgermeisterin. 
 
(3) Im Rahmen der Zuständigkeitsordnung für den Rat und die Ausschüsse ist der Haupt- 

und Finanzausschuss für die Angelegenheiten des Abwasserwerkes Langenberg zu-
ständig. Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt insoweit die Aufgaben des Betriebs-
ausschusses gem. § 5 Eigenbetriebsverordnung wahr. 
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§ 4 
Rat 

 
Der Rat der Gemeinde Langenberg entscheidet in allen Angelegenheiten, die ihm durch 
die Gemeindeordnung, die Eigenbetriebsverordnung oder die Hauptsatzung vorbehalten 
sind. 
 

§ 5 
Personalangelegenheiten 

 
Das Abwasserwerk Langenberg beschäftigt keine Beamten oder Arbeitnehmer. Die für 
das Abwasserwerk Langenberg tätigen Dienstkräfte werden im Stellenplan der Gemeinde 
Langenberg geführt und in der Stellenübersicht des Abwasserwerkes Langenberg nur 
nachrichtlich und zur korrekten kostenmäßigen Zurechnung zum Abwasserwerk aufge-
führt. 
 

§ 6 
Wirtschaftsjahr 

 
Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

§ 7 
Stammkapital und Bilanzierung von Pensionsverpflichtungen 

 
(1) Das Stammkapital des Abwasserwerkes Langenberg beträgt 25.000,00 Euro. 
 
(2) Das Abwasserwerk Langenberg nimmt das Wahlrecht des § 22 Abs. 3 Eigenbetriebs-

verordnung in Anspruch, Pensionsverpflichtungen nach den beamtenrechtlichen Vor-
schriften nicht selber zu passivieren. Die Gemeinde stellt das Abwasserwerk Langen-
berg gegen entsprechende Zahlungen von künftigen Versorgungsleistungen frei. Die 
Rückstellungen werden in der Bilanz der Gemeinde ausgewiesen. 

 
§ 8 

Zwischenbericht 
 
Die Betriebsleitung hat den Haupt- und Finanzausschuss vierteljährlich einen Monat nach 
Quartalsende über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über die Ausfüh-
rung des Vermögensplanes schriftlich zu unterrichten. 
 

§ 9 
Jahresabschluss und Lagebericht 

 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind bis zum Ablauf von drei Monaten nach En-
de des Wirtschaftsjahres von der Betriebsleitung aufzustellen. 
 

§ 10 
Inkrafttreten 

 
Diese Betriebssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Abwasser-
werk Langenberg“ vom 15.12.2006 außer Kraft. 


